
 
 

 
 

     

   
 
 Gegen den FC Karbach erzielte Konstantin Fring (li.) das 3:0. Rechts: Nicklas Schlosser. 

 
 

Fußball 

Oberliga: Auch im Winter auf dem Platz an der Sonne 
 

Auch im Winter bleiben die Fußballer des TSV SCHOTT auf dem Platz an 
der Sonne! Nach dem eindrucksvollen 6:0 (3:0)-Heimerfolg gegen den FC 
Karbach steht das Team von Cheftrainer Sascha Meeth mit 38 Punkten 

nicht nur an der Spitze in der dreimonatigen Winterpause sondern stellt 
auch den effektivsten Angriff (45 Tore) sowie die beste Abwehr (18 
Gegentreffer) der Oberliga. 

Der Sieg gegen die Gäste aus dem Hunsrück, die über die gesamte Spiel- 
zeit nur wenig Gegenwehr zeigten, hätte durchaus auch zweistellig aus- 
fallen können. Jost Mairose eröffnete den Torreigen in der 5. Minute und 

traf ins lange Eck. Kurz vor der Pause fielen Treffer Nummer zwei und drei 
durch Giorgio del Vecchio (37.) und Konstantin Fring (39.) innerhalb von nur  
zwei Minuten. Wiederum del Vecchio war in der 55. Minute zur Stelle, als er 

eine Vorlage über rechts von Leon Kern im Netz versenkte. Torjäger Janek 
Ripplinger markierte anschließend seine Saisontreffer zwölf (77.)  und 13   
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(84.), der Assist zu seinem letzten Treffer kam vom Ex-Karbacher Michael 
Kohns. Für Coach Sascha Meeth war es nach dem Abpfiff alles andere als 
selbstverständlich, dass seine Mannschaft den FC Karbach derart dominiert  

hatte. „Ich bin wahnsinnig stolz auf die Jungs. Sie haben noch einmal alles  
investiert.“ Meeth sah seine Kicker eindrucksvoll belohnt, nicht nur für die 
Leistung in diesem Spiel sondern auch für all die vergangenen Monate. 

„Ich wäre wirklich traurig gewesen, wenn sie jetzt nicht auch als Spitzenreiter 
in die Winterpause gegangen wären. Die begann bereits am selben Abend  
mit der Mannschafts-Weihnachtsfeier. 

 
Die erste Partie für den TSV SCHOTT nach der Winterpause findet beim 
1. FC Kaiserslautern II statt, voraussichtlich am 29. Februar 2020. Der 

Spieltag ist noch nicht fix terminiert. Es ist das Spitzenspiel: 
Tabellenführer gegen den Zweitplatzierten. 

   

 

  
 
 Leon Kern (links) gab in der 55. Minute die Vorlage  

 zum 4:0 gegen den FC Karbach. 
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Frauen-Regionalliga: Mit drei Siegen in die Pause 
 
Mit drei Siegen in Folge haben sich die Regionalliga-Fußballerinnen des 
TSV SCHOTT in die Winterpause verabschiedet und überwintern dort nun mit 
27 Punkten als Tabellendritte. Bei Aufsteiger FFV Göcklingen zahlte sich die von  

Trainer Marcello Muzio im Vorfeld angekündigte Rotation in der Spielweise aus.  
Franziska Bohrer (3. Minute) und Lisa Gürtler (24.) sicherten mit ihren Toren den  
2:1 (2:0)-Erfolg. Gegen TuS Issel, bis dato auf Rang drei vor den SCHOTT-Frauen 

in der Liga platziert, setzte das Team ein deutliches Ausrufezeichen und siegte  
souverän mit 4:0 (2:0). „Es hat gut getan, wieder einmal zu null zu spielen“, freute  
sich der Trainer nach der Partie. Gleichzeitig habe seine Elf nach vorne gut  

kombiniert. Die Treffer erzielten Jule Stendebach (17.), Lisa Gürtler (50.), Franziska  
Bohrer (60.) und Jana Loeber (88.). Ebenfalls deutlich mit 4:0 schickte der TSV  
SCHOTT den FFV Göcklingen (Nachholpartie vom ersten Spieltag) im Flutlicht - 

Heimspiel nach Hause. Erfolgreich für die Gastgeberinnen waren Lisa Gürtler (22.), 
Stefanie Klug (30, 41.) und Elis Klein Spindola (34.). 
 

Erstes Spiel nach der Winterpause zu Hause gegen SG Fidei 2015 
voraussichtlich am Sonntag, 1. März 2020, 14 Uhr (Spieltag ist noch 
nicht final terminiert). 

 

 
 
Freude pur nach dem Erfolg gegen TuS Issel: Die Fußballfrauen des TSV SCHOTT 

bejubeln den 4:0-Heimsieg in der Regionalliga über den Tabellendritten. 

 
 

 
Leichtathletik 

Nachwuchs erzielt tolles Ergebnis beim Hallensportfest 
 
Tolles Ergebnis für die Nachwuchs-Leichtathleten des TSV SCHOTT beim  
Hallensportfest der TG Worms. Bei den mit rund 240 jungen Sportlerinnen und  

Sportlern besetzten Wettkämpfen erreichte der TSV 15 Siege und 22 weitere 
Podestplätze. Herzlichen Glückwunsch! Auf Platz eins landeten Yassine Arfaoui 
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(M12/50 Meter, Hochsprung, Weitsprung, Kugelstoßen), Leonard Berger (M9/50m,  

800m), Staffel M9, Noah Walther (M9/Weit), Finn Kramer (M8/ Weit), Liv-Grete  
Köhler (W12/ 50m), Linda Reinhardt (W11/ Hoch), Isabella Mailänder (W10/ 50m),  
Luisa Thurau (W10/ Weit) und Pauline Sühling (W6/30m,Weit).  

 

 
 
Die jungen Leichtathleten des TSV SCHOTT freuen sich in Worms über  

ihre tollen Ergebnisse.  
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Turnen 

Die neuen Vereinsmeister strahlen um die Wette 

 

 
 
Stolz und mit Freude präsentieren die Turn-Vereinsmeister 2019 des TSV SCHOTT ihre  
Urkunden und Medaillen. 
 

 
Hockey 

 Regionalliga: Bestes Saisonspiel trotz Niederlage 

  
 Vor dem letzten Heimspiel des Jahres 2019 gegen den TEC Darmstadt  stehen  
die Hockey-Männer des TSV SCHOTT mit einem Punkt aus vier Spielen auf  

dem letzten Platz der Regionalliga Süd. Der 2:6-Auftaktniederlage im Derby 
beim Wiesbadener THC waren ein 3:3 beim TFC Ludwigshafen sowie ein 
knappes 3:4 zu Hause gegen den ASV München gefolgt. Auswärts beim HTC 

Würzburg setzte es zuletzt eine 4:9 (1:2)-Niederlage. „Das Ergebnis täuscht“, 
so TSV-Kapitän Niklas Plattenteich nach der Partie, in der die Gäste ordentlich 
kombinierten, sich aber nicht mit Toren belohnten „Das war unser bestes 

Saisonspiel und hat uns gezeigt, dass nur Kleinigkeiten fehlen.“ Die Tore in 
Würzburg erzielten Max Nagel (1) und Max Dürkopp (3).  
 

Letztes Heimspiel 2019 am Donnerstag, 19. Dezember, 21 Uhr, gegen TEC 
Darmstadt, Otto-Schott-Halle 

 

 
Zweite Regionalliga: Ein dickes Ausrufezeichen! 
 
Vor dem letzten Spiel des Jahres am 21. Dezember (18 Uhr) beim Tabellen- 
zweiten TG Frankenthal haben die Hockeyfrauen des TSV SCHOTT in der  

Zweiten Regionalliga Süd ein fettes Ausrufezeichen gesetzt  – mit einem 
Ergebnis, das weder Trainer Kristian Martens noch seine Spielerinnen  
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 in einem Aktivenspiel jemals erlebt haben. Gegen Aufsteiger HTC Neun- 

 kirchen landete das Team zu Hause einen – für die Halle in der Höhe  
 durchaus ungewöhnlichen - 14:0 (5:0)-Kantersieg. Die Treffer gegen die  
 Saarländerinnen, die eine recht offene Spielweise bevorzugen, erzielten 

 Lea Daferner (3), Anna Jürgensen (1), Franziska Bannwart (1), Dana 
 Becker (2), Aline Bessling (4), Larissa Dolezilek (2) und Michelle May (1).  
 Dieses Ergebnis war Balsam nach dem 1:1-Remis einen Tag zuvor im  

 ersten Heimspiel des Doppel-Wochenendes gegen Eintracht Frankfurt II.  
 Da war der TSV SCHOTT an der kompakten Abwehr der Gäste gescheitert,  
 allerdings auch an der eigenen Chancenverwertung. Nach Rückstand hatte  

 Larissa Dolezilek in der 35. Minute den Ausgleich erzielt.  
 

Erstes Heimspiel im neuen Jahr: Sonntag, 12. Januar 2020,  

gegen SC SAFO Frankfurt, 11 Uhr, Otto-Schott-Halle. 
 

 

 
Kegeln  

Zweite Liga: Spiel endet vorzeitig nach Bahndefekt 

 
Kurioses Ende der Partie TSV SCHOTT gegen KSV Hölzlebruck in der  

Zweiten Bundesliga Süd-West: Beim Stand von 2:0/92 für die Gastgeberinnen 
musste die Partie wegen eines Bahndefekts abgebrochen werden und wird  
voraussichtlich am 4. Januar 2020 fortgesetzt. 

Ihre große Heimstärke in dieser Saison hatten die TSV-Keglerinnen auch gegen  
den bis dahin auf Platz eins stehenden ESV Pirmasens II unter Beweis gestellt und 
die Pfälzerinnen nach einem überzeugenden Auftritt mit 1:7 nach Hause geschickt.  

Im letzten Spiel der Vorrunde lieferte Martina Orth-Helbach mit 676 eine starke  
Vorstellung. Auch ihre Kolleginnen Alexandra Liebscher (537), Edith Heckmann 
(584), Monika Petry (587), Lena Zschuppe (580) und Melanie Helbach (590)  

zeigten durchweg gute Leistungen. Mit Rang fünf in der Tabelle geht der TSV  
SCHOTT in die Weihnachtspause.  
 

Erstes Heimspiel 2020: gegen DKC Waldkirch, Sonntag, 2. Februar,  
12 Uhr. 
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Fitness- und Gesundheitssport 

Jetzt anmelden im Fitness- und Gesundheitszentrum! 
 
Sie wollen gezielt etwas für Ihren Körper tun? In netter Atmosphäre und unter 

fachlich qualifizierter Anleitung trainieren? Dann werden Sie Mitglied im 
Fitnesszentrum des TSV SCHOTT Mainz. Was wir bieten:  

 

- moderne Life Fitness Geräte (Cardio- und Kraftgeräte, Freihantelbereich, 
 Synrgy 360) 
- persönlicher Trainingsplan 

- voll klimatisiertes Studio 
- Öffnung an Feiertagen (außer Weihnachten und Neujahr) 
- Nutzung der Außenanlage des TSV SCHOTT (Tartanbahn etc.) 

Öffnungszeiten:  Mo-So von 8 bis 22.30 Uhr 
 
Voraussetzung: Mitgliedschaft beim TSV SCHOTT und ein Sonderbeitrag von 

monatlich 14 Euro für das Fitnesszentrum. Der Vertrag ist vierteljährlich 
kündbar. Für Mitarbeiter der SCHOTT AG beträgt der monatliche Zusatzbeitrag 
nur 9 Euro! Bis 31. Dezember 2019 läuft zudem unsere Aktion „Bringe einen 

Freund/in mit": Für jeden Freund, den Sie zusätzlich als neues Studiomitglied 
mitbringen, bekommen Sie einen Monat vom Sonderbeitrag zurückerstattet. 

   
Vereinbarung von Probetrainings und weitere Informationen: 

fitnesszentrum@tsvschott.de 
Telefon: 06131/681897 
Handy: 0177/9278139 

Marco Senftleben 
 

   
  

  
Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz unter 

www.tsvschott.de  
 

 

Redaktion: Silke Wernet, silke.wernet@tsvschott.de 

Verantwortlich: Till Pleuger, till.pleuger@tsvschott.de 



 
 

 
 
 


